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Jubel gleich bei vier Dorfchefs
In Kaltenbach, Mayrhofen, am Stummerberg und in Uderns bleiben Bürgermeister 

Günter Fankhauser (Mayrhofen) und Friedl Hanser (Uderns) wurden 
als Bürgermeister bestätigt.  Fotos(2): Gruber

Jubelstimmung in 
Kaltenbach, Mayrhofen, am 
Stummerberg und in Uderns: 
Alle vier Bürgermeister 
bleiben im Amt. 

KALTENBACH/ MAYRHOFEN/ 
STUMMERBERG/ UDERNS 
(tag). Klaus Gasteiger, Bürgermei-
ster von Kaltenbach, ist hoch er-
freut. „490 Stimmen (68,06%) fie-
len auf mich. Meine Liste konnte 
sogar ein Mandat dazugewinnen, 
ich danke der Bevölkerung für 
ihr Vertrauen“, erklärt Gasteiger 
gleich nach Bekanntwerden des 
Wahlergebnisses. Somit hat er sich 
klar gegen Ing. Bernhard Kupfner 

(Tiroler VP) mit 230 Stimmen 
(31,94%) durchgesetzt. Eindeutig 

bestätigt wurde auch Günter Fan-
khauser in Mayrhofen. Er bekam 
1206 Stimmen (63,37%), sein 
Kontrahent Franz Eberharter 697 
Stimmen (36,63%). 

Auch am Stummerberg konnte 
Mag. Georg Danzl sein Dasein als 
Dorfchef eindeutig verlängern. Er 
erhielt 411 Stimmen (73,26%), sein 
Gegenkandidat Johann Schwein-
berger 150 Stimmen (26,74%). 
In Uderns erreichte Bürgermei-
ster Friedl Hanser (SPÖ) 532 
Stimmen (61,43%), sein Gegen-
kandidat Andreas Rainer schaffte 
334 Stimmen (38,57%). Er er-
reichte mit seiner Liste „Zukunft 
Uderns“ fünf Mandate, Hanser 
mit der „SPÖ - Uderns“ sechs 
Mandate, und die „Gemeinsame 
Bürgerliste“ erreichte zwei Man-
date. 

Gemeinderats-
Wahlen 2010

14. März 2010

Es war ein „erfraulicher“ Abend 
im Autcenter Ing. Mühlba-
cher in Strass im Zillertal am 
5.3.2010 - Frei nach dem Mot-
to „Gretchenabend – wir lassen 
Hans zuhause“! Über 100 Besu-
cherinnen erfreuten sich einer 
einzigartigen Idee dreier Unter-
nehmerinnen. Elisabeth Mühl-
bacher vom Autocenter Mühl-
bacher, Strass, war die perfekte 
Hausherrin und bot den weib-
lichen Gästen die Gelegenheit, 
sich bei einem Workshop rund 
ums Auto anzumelden - damit 
auch Frauen mitreden können, 
wenn ihr Auto einmal in die 
Werkstatt muss… als Highlight 
des Abends präsentierte Maria 
Misslinger von Marias Schuh-
moden, M4 Wörgl und Ratten-
berg, eine gelungene Schuhmo-
denschau. 10 junge, hübsche 
Models spazierten mit der neu-
esten Frühlingskollektion über 
den Laufsteg und die modebe-
wussten „Gretchen“ konnten 
schon einen Vorgeschmack auf 
den Frühling erhaschen. Auch 
für den Genuss war bestens ge-
sorgt – Claudia Schwarzenba-
cher von Claudias Sa�laden, M4, 
arrangierte ein großes Buffet, wo 

man sich durch den ganzen Sa�-
laden durchkosten konnte, an-
gefangen von den reinen Natur-
fruchtsä�en bis zu Bioweinen, 
ein de�iges sowie italienisches 
Eck rundeten die Schlemme-
rei ab. Die Vierte im Bunde, 
die Künstlerin Sissy Orgler aus 
Kirchbichl, stellte ihre Bilder 
aus und ließ sich direkt bei ihrer 
Arbeit an der Staffelei über die 
Schulter blicken. Sie animierte 
die Damen, doch selber zum 
Pinsel zu greifen, denn jede kann 
malen, mit dem Lippensti� fängt 
es an. Nach diesem lustigen und 
erfolgreichen Abend steht fest, 
dass in Zukun� der Gretchena-
bend als fixer Event im Frühling 
stattfinden wird! Werbung

Spatenstich: Wohnanlage Wörgl
Seniorengerechtes Wohnen im Zentrum von Wörgl

Im Zentrum von Wörgl werden �� senioren- und behindertengerechte 
Mietwohnungen zu günstigen Konditionen entstehen.  Foto: Frieden

Am Montag, dem 8.3.2010 fand 
in Anwesenheit von Bürgermei-
ster Arno Abler, Vertretern des 
Bauträgers Tiroler Friedens-
werk gemeinnützige Wohnbau-
gesmbH, Arch. DI Hans-Peter 
Machne und Mitarbeitern der 
Baufirma der Spatenstich für 
eine weitere Wohnanlage im 
Zentrum von Wörgl statt. In 
Fortsetzung ihrer langjährigen 
Bautätigkeit errichtet die Tiro-
ler Friedenswerk gemeinnüt-
zige WohnbaugesmbH 27 seni-
oren- und behindertengerechte 

Mietwohnungen mit großzü-
gigem gemeinsamen Wohnbe-
reich und Pflegebad. 
Die Gesamtbaukosten der 
Wohnanlage belaufen sich 
dank Wohnbauförderungsdar-
lehen und den günstigen Kon-
ditionen der Hypo Tirol Bank 
auf rd. € 2.480.000,-.
Herr Dir. Dr. Härting bedankt 
sich bei den Vertretern der 
Stadtgemeinde Wörgl für die 
tatkrä�ige Unterstützung bei 
der Verwirklichung dieses 
Projektes.  Werbung
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